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Vorwort 

Dieses Buch ist das Ergebnis einer langjährigen Beschäftigung mit und eines in-
tensiven Nachdenkens über Haftungsrecht. Es stützt sich dabei auf Vorarbeiten, 
insbesondere zwei seinerzeit im Nomos Verlag erschienene Monografien: Delikts-
recht (1986) und Prinzipien des Haftungsrechts (1999)/Common Principles of 
Tort Law (2004). Es ist jedoch völlig neu konzipiert und durchgängig neu ge-
schrieben. Im Mittelpunkt steht das deutsche Recht; der Arbeitsansatz ist aber 
komparativ unter Berücksichtigung des amerikanischen, englischen und französi-
schen Rechts. Es unterscheidet sich von anderen deutschsprachigen Behandlungen 
dieses Gegenstands insbesondere dadurch, dass mehr als 100 Jahre nach dem In-
krafttreten des BGB die historische Entscheidung des Gesetzgebers zum Delikts-
recht kritisch in Frage gestellt wird. Das Buch relativiert diese legislativen Vorga-
ben durch die §§ 823 ff. BGB und begibt sich auf die Suche nach vernünftigen 
Konturen eines Haftungsrechts im 21. Jahrhundert. Dies ist vor dem Hintergrund 
eines gemeinsamen Binnenmarktes und eines EG-Rechtsraumes zugleich auch ein 
europäisches Thema. Dieses europäische Haftungsrecht ist noch nicht „da“. Über 
seine Formen, Inhalte und die Wege zu ihm wird gestritten. Wie der Untertitel 
verrät, versteht sich dieses Buch als ein Beitrag zu diesem Prozess – nicht mehr, 
aber auch nicht weniger. 

Die Fertigstellung dieses Buches ist maßgeblich durch die großzügige Einräu-
mung eines Sabbaticals durch die Universität Bremen ermöglicht worden, das ich 
im Sommer 2004 in Paris (Panthéon-Sorbonne) und im Winter 2004/05 in Schott-
land (Strathclyde University Glasgow) verbringen konnte. Dieser Forschungsauf-
enthalt wurde durch eine Reisebeihilfe der Fritz-Thyssen-Stiftung gefördert. Eine 
Reihe von Kollegen und Freunden haben zu unterschiedlichen Zeiten die Mühe 
auf sich genommen, in unterschiedlicher Fassung einzelne Kapitel dieses Buches 
zu lesen und zu kommentieren. Dafür möchte ich mich noch einmal herzlich be-
danken: Kathrin Becker-Schwarze, John Blackie, Roland Dubischar, Dieter Hart, 
Josef Falke, Eike Schmidt, Peter Thoss. The usual disclaimer applies. – Leser, die 
Irrtümer feststellen, Anregungen geben oder Kritik äußern wollen, sind freundlich 
eingeladen dies unmittelbar via Internet zu tun: gertbrueggemeier@web.de. 
Rechtsprechung und Literatur konnten – wie unvollständig auch immer – bis Ende 
2005/Anfang 2006 berücksichtigt werden. 

Eine Danksagung geht schließlich an eine Institution, das Zentrum für Europäi-
sche Rechtspolitik an der Universität Bremen (ZERP), dessen geschäftsführender 
Direktor ich 13 Jahre lang gewesen bin, und an dessen wissenschaftliche und sonsti-
ge Mitarbeiter. Dies schließt auch Mitglieder des Wissenschaftlichen Beirats und 
des Kuratoriums des ZERP ein. Durch das ZERP sind europäische Forschungspro-
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jekte und Netzwerke ermöglicht worden, ohne die das Buch nicht die vorliegende 
Gestalt hätte annehmen können. 

Monika Hobbie und Marion Schmincke-Koch haben dankenswerterweise Kor-
rektur gelesen, Sebastian Putzka und Jan Brinkhoff haben das Entscheidungsregis-
ter erstellt. 

Die technische Betreuung des Manuskripts für die Drucklegung lag wieder in 
den bewährten Händen von Frau Antje Kautz. Ihrer Verlässlichkeit gilt mein ganz 
besonderer Dank. 

Bremen, April 2006 Gert Brüggemeier 
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* Zeitschriften sind kursiv gedruckt. 
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Bundesarbeitsgerichts  
ArbG Arbeitsgericht 
ArbGG Arbeitsgerichtsgesetz 
ArbuR Arbeit und Recht  
Ariz. L. Rev. Arizona Law Review
ARS Arbeitsrechtliche Sammlung
ARSP Archiv für Rechts- und Sozialphilosophie 
Art. Artikel 
Ass. plén. Assemblée plénière (de la Cour de Cassation) 
AtomG Atomgesetz 
Aufl. Auflage 
AuslG Ausländergesetz 
AVB Allgemeine Versicherungsbedingungen 

BAG Bundesarbeitsgericht 
BAGE (amtliche Sammlung der) Entscheidungen des Bundesar-

beitsgerichts 
BayObLG Bayerisches Oberstes Landgericht (bis 2004) 
BB Der Betriebs-Berater
BBergG Bundesberggesetz 
Bd./Bde Band/Bände 
BDSG Bundesdatenschutzgesetz 
Bes. T. Besonderer Teil 
Beih. Beiheft 
Beil. Beilage 
BG Bundesgericht (schweiz.) 
BGB Bürgerliches Gesetzbuch von 1896 
BGE (amtliche Sammlung der) Entscheidungen des Schweizeri-

schen Bundesgerichts 
BGBl. Bundesgesetzblatt 
BGH Bundesgerichtshof 
BGHSt (amtliche Sammlung der) Entscheidungen des Bundesge-

richtshofs in Strafsachen 
BGHZ (amtliche Sammlung der) Entscheidungen des Bundesge-

richtshofs in Zivilsachen 
BinnSchiffG Binnenschifffahrtsgesetz 
BLR Building Law Reports 
BMJ Bundesminister/ium der Justiz 
BMLR Butterworths Medico-legal Reports 
BR Deutscher Bundesrat  
BR-Drs. Bundesrats-Drucksachen 
BRRG Beamtenrechtsrahmengesetz 
BSG Bundessozialgericht 
BSGE (amtliche Sammlung der) Entscheidungen des Bundessozi-

algerichts 
BT Deutscher Bundestag 
BT-Drs. Drucksachen des Deutschen Bundestags 
BSI British Standards Institution 
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Buff. L. Rev. Buffalo Law Review 
Bull. Bulletin 
Bull. civ. Bulletin des ârrets de la Cour de Cassation (chambres civi-

les)
Bull. EG Bulletin der Europäischen Gemeinschaft 
B.U.L. Rev. Boston University Law Review 
BVerfG Bundesverfassungsgericht 
BVerfGE (amtliche Sammlung der) Entscheidungen des Bundesver-

fassungsgerichts 
BVerfGG Bundesverfassungsgerichtsgesetz
BW (niederländ.) Burgerlijk Wetboek 

CA Cour d’Appel/(Engl.) Court of Appeal 
Cal. California/California Reports 
Cal. App. California Appellate Reports 
Cal. Rptr. California Reporter 
Can. Bar Rev. Canadian Bar Review 
Cass. Cour de Cassation/Corte di Cassazione 
Cass. ass. plén. Urteil (Ârret) der Assemblée plénière de la Cour de Cassa-

tion
Cass. civ. Urteil einer Zivilkammer der Cour de Cassation 
Cass. com. Urteil der Handelskammer der Cour de Cassation 
Cass. crim. Urteil der Strafkammer der Cour de Cassation 
Cass. req. Urteil der Chambres des Requêtes de la Cour de Cassation 
C. civ. Code civil/Codice civile 
CE Communauté Européenne/(Urteil des) Conseil d’État 
CEN Comité Européen de Normalisation 
cert. den. certiorari denied 
Ch. Law Reports Chancery 
Chi.-Kent L. Rev. Chicago-Kent Law Review 
chr. Chronique 
Cir. Circuit 
CISG Convention on the International Sale of Goods 
C.J. Chief Judge
Clev. St. L. Rev. Cleveland State Law Review 
CLP Current Legal Problems
CMLR Common Markets Law Reports 
CML Rev Common Market Law Review 
Colum. J. Eur. L. Columbia Journal of European Law 
Colum. J. Transnat'l L. Columbia Journal of Transnational Law 
Colum. L. Rev. Columbia Law Review
concl. conclusions 
Conn. Connecticut/Connecticut Reports 
Conn. Ins. L.J. Connecticut Insurance Law Journal 

D. Recueil Dalloz 
Danno e Resp. Danno e Responsabilità 
DAR Deutsches Autorecht 
DB Der Betrieb
D.C. District of Columbia 
Def. L.J. Defense Lawyer Journal  
Del. Delaware/ Delaware Reports 
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ders. Derselbe 
d. h. das heißt 
dies. dieselbe(n) 
DIN Deutsches Institut für Normung 
Diss. Dissertation 
DJT Deutscher Juristentag 
DLR Dominion Law Reports
DNotZ Deutsche Notar-Zeitschrift  
D &O Directors’ and Officers’ (Versicherung) 
DÖV Die Öffentliche Verwaltung
DP Recueil hebdomadaire Dalloz 
DR Deutsches Recht (bis 1945) 
DRiZ Deutsche Richterzeitung 
DtÄrzteBl Deutsches Ärzteblatt

ECJ European Court of Justice 
ECTIL European Centre of Tort and Insurance Law & Research 

Unit for European Tort Law 
E.D. Eastern District 
EFZG Entgeltfortzahlungsgesetz 
EG Europäische Gemeinschaft
EGBGB Einführungsgesetz zum BGB
EGV Vertrag zur Gründung der Europäischen Gemeinschaft (i. d. 

F. des Vertrags von Amsterdam 1997) 
EHRR European Human Rights Reports 
ELJ European Law Journal 
EL Rev European Law Review 
EKMR Europäische Kommission für Menschenrechte (bis 1998) 
EMRK Europäische Menschenrechtskonvention 
EPA Europäisches Patentamt 
ER English Reports (bis 1865) 
ERPL European Review of Private Law 
EschG Embryonenschutzgesetz 
ETL European Transport Law 
EuG Europäisches Gericht Erster Instanz 
EuGH Europäischer Gerichtshof
EuGHMR Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte 
EuGRZ Europäische Grundrechte-Zeitschrift 
EVV-E Entwurf eines Vertrages für eine Verfassung für Europa 

(Stand 2003) 
EWCA civ  Sammlung der Entscheidungen des Court of Appeal for 

England and Wales in Zivilsachen 
EWHC Sammlung der Entscheidungen des High Court for England 

and Wales 
EWiR (Kommentierte) Entscheidungen zum Wirtschaftsrecht 
EWS Europäisches Wirtschafts- und Steuerrecht 
Exch Law Reports, Court of Exchequer (1865-75) 

FamRZ Zeitschrift für das gesamte Familienrecht 
FAS Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung
FAZ Frankfurter Allgemeine Zeitung
ff. folgende 
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FinDAG Gesetz über die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsauf-
sicht von 2002 

Fla. Florida/Florida Reports
Fn. Fußnote 
F.R.C.P. Federal Rules of Civil Procedure 
F.R.D. Federal Rules Decisions 
FS Festschrift 
FSR Fleet Street Reports 
F. Supp. Federal Supplement 

Ga. Georgia/Georgia Reports
Gaz. Pal. Gazette du palais 
GenG Genossenschaftsgesetz 
GenTG Gentechnikgesetz 
Geo. L.J. Georgetown Law Journal 
GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland von 1949 
ggf. gegebenenfalls 
GmbH Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
GmbHG Gesetz betr. die Gesellschaften mit beschränkter Haftung 
GPR Zeitschrift für Gemeinschaftsprivatrecht 
GPSG Geräte- und Produktsicherheitsgesetz von 2004 
grdl. grundlegend 
GS Großer Senat (eines obersten Bundesgerichts)/(preuß.) Ge-

setzessammlung
GSG Gerätesicherheitsgesetz von 1968 (bis 2004) 
GVG Gerichtsverfassungsgesetz von 1877 
GWB Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
G.W.L. Rev. George Washington Law Review 
GewO Gewerbeordnung   

HaustürWG Gesetz über den Widerruf von Haustür- und ähnlichen Ge-
schäften

Haw. Hawaii/Hawaii Reports
HaftpflG Haftpflichtgesetz 
Harv. L. Rev. Harvard Law Review 
HaustürWG Haustürwiderrufsgesetz 
HGB Handelsgesetzbuch 
Hist. Wb. Phil. Historisches Wörterbuch der Philosophie 
HL House of Lords/Law Reports des House of Lords 
HR (niederländ.) Hoge Raad 
Hrsg. Herausgeber 

ICLQ International and Comparative Law Quarterly 
i. d. F. in der Fassung 
Ill. Illinois/Illinois Reports
InsO Insolvenzordnung von 1994 
Int. Enc. Comp. L. International Encyclopaedia of Comparative Law 
Ind. L.J. Indiana Law Journal 
Int’l International 
Int'l Law. International Lawyer 
Int'l Rev. Law & Econ. International Review of Law & Economics 
IPRax Praxis des Internationalen Privatrechts 


